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Vorwort 
 

 

Die Tage werden wieder länger, das Wetter schöner – eigentlich die perfekte Voraussetzung 

für tolle Gruppenstunden und Scharanlässe! Doch dann… eine Pandemie, deren Name 

mittlerweile ein Unwort ist, die die ganze Welt in Atem hält, und somit auch unsere kleine 

Jubla-Welt. 

 

Seit nun bald zwei Monaten sitzen wir nun zuhause und vermissen die Gruppenstunden, die 

Scharanlässe, den Spass, das Zusammensein und unsere Lebensfreu(n)de schrecklich. Ei-

nige von euch werden von euren Gruppenleitenden mit täglichen Challenges, Bastel- und 

Malvorlagen versorgt, dass euch in dieser ungewollten Jubla-freien Zeit nicht langweilig wird 

– doch so richtig ersetzt werden können die Gruppenstunden nicht ☹ 

 

Darum hältst du jetzt druckfrisch einen Sonderpfüsel in der Hand! Dass du trotzdem etwas 

Jubla-Feeling zuhause hast, findet ihr auch hier wieder spannende Gruppenberichte, kniff-

lige Rätsel, Ideen, wie ihr die Zeit in euren vier Wänden gestalten könnt, einen Test, der euch 

sagt, welcher Quarantäne-Typ ihr seid und noch viel mehr! 

 

Wir wünschen euch ganz viel Spass beim Durchstöbern des Sonderpfnüsels und freuen uns, 

euch hoffentlich bald wieder zu sehen! 

 

Euer Leitungsteam der Jubla Bülach, welches euch ganz fest vermisst! 
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Gruppenbericht der Chilis – Einblick und Rückblick 
 

 

Einblick: Chili-Challenges 
 

Kurz nach dem Lockdown erreichte alle Chilis ein Couvert mit einem Brief von Hubertus und 

einer Chili-Challenge-Checkliste. Das Ziel: Möglichst viele Aufgaben erledigen! 

 

So haben die Chilis in den letzten Wochen fleissig die Liste abgearbeitet, besser gesagt Hüt-

ten im Estrich gebaut und darin übernachtet, Rezepte erfunden, Kresse gesät und Hubertus-

Vorlagen ausgemalt. Vielleicht hat ja sogar jemand ein Chili-Song komponiert oder ein Chili-

Gedicht geschrieben? 

 

Wir sind gespannt, was ihr Chilis alles zu erzählen habt, wenn wir uns (hoffentlich bald) wieder 

sehen! 

 

Rückblick 

 

Diese Zeiten bieten eine gute Gelegenheit in Erinnerungen zu schwelgen. Daher folgt nun 

ein kurzer Rückblick davon, was wir als Gruppe schon alles miteinander erlebt haben. 

 

 

Wir haben gebastelt 

 

Wie letzten Winter, als wir einen Kalender ge-

staltet haben oder im Sommer, als wir uns eine 

Geschichte ausdachten und diese anschlies-

send gespielt und fotografiert haben um dar-

aus eine Foto-Story zu basteln.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir haben uns verkleidet 

 

Wie z.B. in der Gruppenstunde, in der wir ver-

schiedene Fernsehsendungen nachgespielt 

haben. Oder als aus einer spontanen Idee her-

aus plötzlich alle eine Hochzeit nachspielen 

wollten. Sogar eine kleine Modeschau, haben 

wir veranstaltet, wobei jede für die Bekleidung 

einer anderen Person zuständig war.  
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Wir haben gekocht und gebacken 

 

Zum Beispiel am Gruppenabend im letzten Sommer, als wir Spa-

ghetti gekocht und sie dann, ganz nach Jubla-Bülach-Tradition, 

mit den Händen gegessen haben. Oder als wir im Wald ein Feuer 

gemacht haben und einige von euch zum ersten Mal ein Schlan-

genbrot «gebrätelt» haben.   

 

 

 

 

 

 

 

Wir haben Rätsel gelöst 

 

Sowohl im Städtli als auch im Wald haben wir 

Schnitzeljagden gemacht. Dabei mussten 

wir verschiedenste Rätsel lösen, um Hinweise 

zu erlangen und die versteckten Gegen-

stände zu finden. Einmal war dies ein Ku-

chen, ein anderes Mal haben wir Töpfe ge-

funden, die wir anschliessend bemalt haben.  

 

 

 

 

Wir haben einen Ausflug gemacht 

 

Der Besuch im Zoo, zusammen mit den Kaugum-

mimonster war definitiv eines der Highlights. Nach-

dem wir zuerst unser Zmittag gegessen haben, ha-

ben wir den Zoo erkundet, die Tiere beobachtet 

und Spiele gespielt. 
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Das alles und noch viel mehr haben wir schon ge-

meinsam erlebt. Wir freuen uns auf viele weitere Er-

innerungen, die dazukommen werden! 
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D Kaugummimonster sind Filmstars! 
 

 

Die Kaugummimonster hatten in der letzten Gruppenstunde zwei Mal hohen Besuch.  

 

Einige Bumblebees kamen zum Schnuppern als Hilfsleiter vorbei. Zusätzlich begleitete uns 

auch ein Kameramann, der einen Film zur Jubla drehte.  

 

Nach einem Chätsch-eie-ei ginge es so richtig los mit dem Filmen. Wir liefen alle zusammen 

in den Wald zur Feuerstelle beim ehemaligen Waldhaus. Der Kameramann hat einen Teil 

der Gruppenstunde gefilmt und uns Anweisungen geben, was wir machen sollen. Wir fühl-

ten uns, als wären wir grosse Filmstars, welche in Hollywood abreiten würden.  

 

Es gab ein typischen Jubla-Zvieri: Schoggibananen. Es sind wunderschöne Aufnahmen ent-

standen, während die Schoggibananen in Alufolie gehüllt über dem Feuer brutzelten. 

Nachdem alle ihre Schoggibananen schnabuliert hatten, verliess uns der Kameramann. Wir 

spielten gemeinsam mit Nadinka, Pascale und Vivi Seilspringen. Die Kaugummimonster be-

wiesen Ausdauer, denn sie hüpften bis jede ein Haus, ein Ferienziel und ein Ehemann oder 

Verlobten hatte. Als die Zeit gekommen war, aus dem Wald zu gehen, haben alle zusam-

men aufgeräumt und das Material aus dem Wald getragen. Beim Hüttli haben wir wieder 

ein Chätsch-ei-ei gemacht und die kleinen grossen Filmstars in ihren wohlverdienten Feier-

abend entlassen. Danke, dass ihr das so gut gemacht habt . 
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Waschbären-Leiter in der Quarantäne 
 

 
Rafael Degkwitz: Eintönig 

Rafael findet die Quarantäne sehr eintönig, weil er so selten sein Haus verlässt. Was er im 

Gegenzug an der Quarantäne geniesst, ist, dass er sich für andere Sachen mehr Zeit neh-

men kann. Beispiel: Kochen, Dota… 

 

 

 

 

 

 

 

Fabian Heer: Absolut langweilig  
Fabian findet die Quarantäne auch sehr langweilig. Er ist den ganzen Tag vor seinem Com-

puter um für die Schule zu lernen oder sich zu beschäftigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liam Gladish: Gelangweilt 

Liam findet die Quarantäne langweilig. Er ist mit seinen Hausaufgaben beschäftigt 

 

 

 

 

 

 

Felix Hüsler:  Verwirrend 

Da Felix keinen Arbeitsweg hat, hat er, genau wie Rafael, mehr Zeit für andere Dinge. Bei 

ihm sind diese Dinge Schlafen… Er findet es verwirrend, nicht mehr zur Arbeit/Schule zu ge-

hen. Zum Glück hat er eine Kaffeemaschine zuhause. 
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Teddys 
 

 

Am 29. Februar haben die Teddys eine Geburtstagsparty gefeiert. Nicht, weil an diesem Tag 

jemand von der Gruppe Geburtstag hatte, sondern einfach so. Eine Party für alle, die nur 

alle vier Jahre Geburtstag haben und natürlich für alle Teddys. Dieses spontane Fest be-

schreibt die Einstellung der Teddys generell sehr gut. Egal, ob es einen Grund gibt oder nicht, 

man (er)findet immer einen Anlass zum Feiern. Sei es auch nur, dass man sich endlich wieder 

sieht oder, dass das Wetter schön ist 

 

 Was bei einer Party selbstverständlich nie fehlen darf, sind die Spiele. Aus diesem Grund 

haben die Teddys mit einem «Smarties-Verzaubern» angefangen und viele Smarties wurden 

gegessen und Kindheitserinnerungen geweckt. Als Nächstes gab es ein Schoggispiel, bei 

dem man mit Messer, Gabel, Blumengirlande, Sonnenbrille und Haarreif möglichst schnell 

eine mit Packpapier umwickelte Schokoladentafel essen musste. Nach diesem doch sehr 

adrenalinreichen Spiel versuchten sich die Teddys an der Kunst der Malerei. Jede bekam 

ein Stapel mit leeren Papierstücken. Nun durften alle auf das erste Papier einen Satz schrei-

ben. Anschliessend wurden die Papierstapel weitergegeben und die nächste Person sollte 

den Satz zeichnen. Danach wurden die Stapel wieder weitergegeben und neu sollte man 

einen Satz zum eben entstandenen Bild schreiben. So veränderte sich der Ausgangssatz 

immer weiter und es war lustig zu sehen, wie sehr sich das Endprodukt vom ursprünglichen 

Satz unterschieden hat. Sätze wie beispielsweise «Das Känguru tanzt mit Britney Spears und 

dem Pinguin auf der Skipiste» konnten sich so verändern, dass aus Britney Trump wurde oder 

die Skipiste auf einmal ein Filmset war. Vor dem Zvieri hat die Gruppe schliesslich noch ein 

Wettessen mit Salzbrezeli gemacht, bei dem viel gelacht wurde. Da zu einer Party natürlich 

auch ein Kuchen gehört, hat es zum Zvieri Kuchen gegeben.  

 

Die Party neigte sich dann auch schon dem Ende zu und nach einem Tschieiei haben sich 

alle voneinander verabschiedet. Die Geburtstagsfeier hat allen viel Spass gemacht und wir 

hoffen, dass wir bald wieder Grund zur Party haben! Bis dahin lösen alle Teddys für sich ver-

schiedene Corona-Challenges und haben hoffentlich auch so ab und zu Grund für ein Fest.  

 

Bleibt fröhlich und gesund 

Eure Teddy-Leiterinnen  
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Papillons 
  

 

Papillons findet also Corona gar nöd cool 

und lueged dem ganze bös zue, denn wehe 

Corona getraut sich nur scho id nächi vom 

Sola zcho!!! Natürlich wäremer gern amels 

no id GS gfloge, aber leider mömer eus mo-

mentan wie Raupene im Huus verchrüche... 

Das haltet eus aber nöd uf eusi Flügel ab und 

zue uszstrecke. Egal öb Postkarte umenand 

schicke, Eier bemale, Zimmer ufruume, ba-

che, Liegestütz und Rumpfbügene, de Ar-

betsplatz fötele oder eifach mit Hilf vo Gschwüsterti en Handstand im Garte anezaubere; 

dPapillons bliebed kreativ und meisteret die tägliche Challenges grandios! Jedi Wuche gits 

au es unterhaltsami Zoom-Treffe wo mer sich ustusche chan und au mal mit epert anderem 

chan rede wie mit sinere Familie. Au bide Zoom-Treffe simmer immer krativ: Sensis spiele, 

vom Tag verzelle oder über dWunschferiedestination diskutiere – langwiilig wirds eusne Sum-

mervögel nie:) 

  

Baldbald gits sogar en Zoom-Gruppe-Abig für dPapillons, wo 

sie mit Snacks ihdeckt werded und sich mit vielne Spieli ver-

gnüege chönd. Will Corona chan eus de Spass nöd verderbe! 

Mir freued eus uf jede einzel vo eu! 

  

Eui Papillons-Mamis 
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Keepin’ up with the Wölfs 
 

 

Tatsächlich hett die Krise au oisi Gruppe troffe (say whaaat). Siit mehrere Wuche isch ois 

allne gseit worde, deheime zblibe und (wer hettis denkt) d’Langewiili regiert, je länger je 

meh.  

Um aber geg die Langewiile ahzkämpfe, gits vom Leitigsteam 

wöchentlich Challenges, demit mer zmindest eh churzi Ziit vom 

ahstrengende «Lerne» deheime wegchunt. Um das ganze 

losztrete, hend mir Wölfleiter allne en Brief gschribe, wo als ersti 

Challenge die schwierigi Ufgab gsi isch, am David es 

Whatsapp zschribe um (endlich) en Gruppechat chene zma-

che. Als das klappet hett, hends sich all de zweiti Challenge 

gstellt, bis zum Skype-Ahruef in es paar Täg eppis zchoche. Und 

wie erwartet (ehrlichgseit voll überrascht) hend au all ihres Tip-

topf füregnoh und feini Gricht anezauberet. Es hett vo Schin-

kegipfeli über Burger alles Mögliche geh. Das rechts isch eh 

feini, halb gesseni Lasagne. 

Mir laufts Wasser scho im Mund zeme… 

 

Aber jetzt noh zu de dritte Challenge. Bi dere hend all en Wolf selle zeichne, was recht vieli 

Meisterwerk und noi Logo-Ideene fürebracht hett. Mir hend bis den au ned gwüsst, dass 

berüehmit Zeichner wie de Salvador Thierry, Livio Picasso und Lorin Van Gogh unter oisne 

Fittiche sind! Leider aber sind die Kunstwerk ned veröffentlichbar.  

 

Am Endi vo dere Wuche hetts denn au oise ersti gmeinsami Gruppenahruef über Skype geh. 

Zerst hett jede emal chli verzellt hett, wies ihm gechi. Usecho isch, dass es allne langwilig 

isch und mer die Ziit mit de Kollege dusse vermisst. Vieli sind deheime und gamet, anderi 

sind täglich im Wald am grilliere und wieder anderi sind im Garte am Fuessball spiele. 

Schlussendlich is meh oder weniger immer s Gliche wo passiert. Dezue wird au tatsächlich 

d Schuel vermisst. Nach mögliche Beschäftigungsarte und ihole vo Insider Gamer Tipps, isch 

denn schnell emal d Luft dusse gsi, weshalb de Ahruef nach ere Stund au scho ume gsi isch.  

 

Eine vo de Challenges für die letzt Wuche isch gsi eppis zbache, 

wobi feini Desserts entstande sind (sie gsehnd zmindest guet us). 

Bi dere Ufgab isch unter anderem es Erdbeertiramisu und Brow-

nies entstande, womer doch schnell chli nidisch chent werde, 

keini zha. Ganz beliebt zmache sind aber Wähene gsi.  

 

Als nächsti Challenge wers gsi, en Regemacher us Karton, Zahsto-

cher und Kieselstei zmache, wo aber no niemert sich traut hett, 

det ahzpacke.  

 

Die dritt Challenge wird bim nächste Skype-Ahruef im Form 

vomene Kahoot stattfinde, mit em Thema Jubla. Mir werdet gseh, 

wie fit all mit ihrem Wüsse über oise Verein sind.  

 

Schlussendlich laht sich sege, dass die momentani Ziit sehr müehsam isch, doch laht sich au 

ih dere Ziit eppis finde zum mache. Oisi Gruppe froit sich aber trotzdem mega druf, wenn 

dSchuelene (und spöter dJubla natürlich!) wieder ufmachet und mir ois bimene schöne 

Hügel-Game oder Saubulldogge wieder in gsundem Dreck wälze chend.  
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Die Bumblebees erfinden Geschichten 
 

 

Auch die Bumblebees erhalten von ihren Leiterinnen täglich über den Gruppenchat ver-

schiedene Challenges, die es zu meistern gilt. Im Kampf gegen die Langeweile wurde den 

Grosseltern Briefe oder Postkarten geschrieben, das Badezimmer geputzt, für die Familie ge-

kocht, Traumreisen erfunden (auch solche für Leute, die sehr wenig Zeit haben) und noch 

ganz vieles mehr. Eine weitere Challenge war auch, einen Pfnüsel-Bricht zu schreiben. Das 

Resultat findet ihr nun hier 😊 

 

Romeo und Julia zu Ziite vo Corona 

 

I de chline Schwiizer Stadt Bülach wohned de Romeo Sterilium und d Julia Barilla. Die beide 

sind scho sit sie chli sind inenand verliebt. Ihri Familie sind aber scho sit Jahre zerrstritte und 

au jetzt, wo sich das Virus usbreitet hät, verstönd sie sich nöd besser.  

 

D Familie vom Romeo haltet sich nämlich strikt ad Usgangssperri, während die vo de Julia 

das nöd so ernst nimmt. Als Protest gege d Hamsteriichäuf vo de Familie Sterilium gnüsst d 

Familie Barilla de Früehligsbeginn umsomeh mit ihrne Fründe. Dass sich die beide Familie so 

uneining sind füehrt no meh dezue, dass d Liebi zwüschet em Romeo und de Julia nöd to-

leriert wird. Nach lange Überlegige entschlüsst sich de Romeo zu spater Stund trotz allne 

Risike dezue, sich usem Hinderusgang z schliiche. Er lauft de wiiti Weg zu de Julia und isch 

völllig usser sich vor Freud, wo er endlich bi sinere Gliebte ahchunt. De Romeo grift i sini 

Hosetäsche und nimmt es rohs Spaghetti use und wirfts gege d Fensterschiibe vo de Julia 

ihrem Zimmer. Er wartet en Moment, doch drin bliibts dunkel. Also nimmt de Romeo e Penne 

und wirfts wieder gege s Fenster. Endlich gaht s Liecht ah, d Julia öffnet s Fenster und luegt 

zu ihm abe. Er verzellt ihre, wie fest er sie vermisst hät, dass er sie eifach wieder hät müsse 

gseh und dass er sich es Lebe i de Quarantäne ohni sini gliebti Julia eifach nöd chan vor-

stelle. Grad wo sie öppis uf das wett erwidere, schlenderet s Elterepaar Sterilium verbi und 

verwütscht ihre Sohn in flagranti debi, wie er trotz Usagngssperri d Julia bsuecht. Sie wickled 

ihn mit WC-Papier i, packed ihn und verbanned ihn i ihres einsame Feriehüüsli i de Berge. 

De Julia ihri Familie erfahrt dur en Nachbar vo dem nächtliche Spektakel und verkündet 

ihre, dass sie d Julia mit em befründete Paris Parmesano wend verkupple. Völlig verzwiiflet 

frögt sie ihre Brüeder Lorenzo um Hilf. Er empfielt ihre, sich ebefalls i me Berghüttli z verchrü-

che, z warte bis die ganzi Pandemie verbi isch, bis sich die beide wieder sicher chönd ver-

eine.  

 

De Romeo und d Julia verbringed die restlichi Ziit, wo das Virus no ume isch, getrennt und 

allei i ihrne Hüttli i de Berge. Es paar Mönet und viili Videokonferenze später treffed sich die 

beide wieder im SoLa vo de Jubla Bülach. Au d Familie Barilla und d Familie Sterilium verträ-

ged sich wieder, wo sie merked, wie wichtig die beide enand sind. Nach em SoLa chöm-

med die beide wieder hei und gnüssed, dass sich ihri Eltere wieder versöhnt händ. 

 

  



 

12 
 

Jahresrückblick 
 

 

Umruume September/Oktober 

Das gesamte Leitungsteam hat an 

zwei Wochenenden im September 

und Oktober die Jubla-Räume um- 

und aufgeräumt. Es kam uns vor als 

wäre dies noch nie zuvor gemacht 

worden. Wie entsorgten sämtliche an-

tike Staubfänger, sortierten und spitzen 

Farbstifte, schraubten neue Gestelle 

zusammen, kurvten mit einem ca. 3m 

hohem Kistenturm durch den Jumbo 

und verzierten die Wände vom neuen 

"Chill-mal"-Raum mit der Jubla-Landschaft (siehe Bild). Jeder Leiter durfte ausserdem seinen 

eigenen Stuhl anmalen (ihr könnt euch darauf freuen, wenn ihr Leiter werdet!) 

 

Turnhallen Scharanlass am 2. November 2019 

Ziemlich sponti gab es statt einer normalen GS einen Spielnachmittag in der Dreifach-Turn-

halle Hirslen. Nebst einem Wettbewerb, welches Jublakind am schnellsten den Parcour hin-

ter sich gebracht hat, gab es auch ein Völk, Basketball, Unihockey und vieles mehr ange-

boten. 

 

Scharanlass mit Embrach am 9. November 2019 

Unsere Gäste von der Jubla Embrach "änet-

am-Berg" halfen der Jubla Bülach, die sechs 

Babys zu füttern, zu erziehen, die Launen eines 

Jugendlichen auszuhalten, das Workaholic-

Erwachsenenleben durchzustehen und 

schliesslich die Greise beim Gehen zu unter-

stützen. 

 

 

 

 

 

Weihnachtsmarkt Ende November 

Auch dieses Jahr verkaufte die Jubla am Weih-

nachtmarkt tausige von Hot-Dog-am-Meter 

(okeee, villicht scho ned grad so vill…). Als Des-

sert Waffeln und der günstigste Punsch des 

Weihnachtsmarktes dazu. Am Chlausen-um-

zug durften Jublanerinnen aus den Gruppen 

Chillis und Kaugummimonster als Ängeli mit 

dem Schmutzli und einer Fackel mitlaufen. 

 

 

Adventsessen mit den Eltern am 7. Dezember 2019 

Ein voller Erfolg war der gemütliche Abend, im etwas zu engen Pfarreihaus. Der Samichlaus 

besuchte uns, brachte Manderindli, Schöggeli und Nüssli mit und lobte (usserd die Frächste) 

die Jublaner. Eure Eltern konnten mal zuschauen, wie man in der Jubla Rätsel löst und viel-

leicht hören wir dieses Jahr wieder vom "alte Maa vo de Waldhütte"… 
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72H 17.-19. Januar 2020 

Anstrengende und lebensfreudige drei 

Tage verbrachten wir mit der Cevi und 

Pfadi Bülach im Kirchgemeindehaus, im 

Wald oder in sämtlichen Quartieren von 

Bülach. Trotz der niedrigen Temperaturen 

flitzten wir mit unseren Drahteseln von Haus 

zu Haus und sammelten Essen, werkten Vo-

gelhäuschen oder bastelten am Tier-pfad, 

welcher im Kasernenwald in Bülach aufge-

stellt ist. Dank uns lernte die Pfadi und Cevi 

glücklicherweise Spamihä (Spaghetti mit 

den Händen) zu essen.  

 

Neue Jubla-Pullis und T-Shirts 

Seit Januar 2019 sind wir eine Jubla. Wir haben ein 

tolles neues Logo, welches auf blauen Kapuzenpul-

lover oder farbigen T-Shirts mit Siebdruck ange-

bracht wurde. Keine Angst, wer sich eines bestellen 

möchte, kann dies im Herbst machen (Infos folgen 

dann…). 

 

 

 

 

Krimidinner am 7. März 2020 

An der diesjährigen Gala, welche in Bülach stattfand, wurde Ariana Grande tragischer-

weise vergiftet. Die Jonas Brothers, Lady Gaga, Shakira, Britney Spears, Beyoncé, Billy Eilish, 

Drake, Post Malone und Taylor Swift begleiteten uns durch den Abend mit Showeinlagen 

und Gezicke. Dank Euch konnten wir den Mord aufklären und die Schuldige konnte verhaf-

tet werden.  
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Rätsel-Spass 
 

 

Scherzrätsel: 

1. Was ist klein, rot und fährt rauf und runter? 

2. Wer trägt sogar im Bett einen Pelz? 

3. In welche Gläser kann man am besten Rimuss einschenken? 

 

 

Denkrätsel: 

1. Der kleine Peter wohnt mit seinen Eltern im 15. Stock eines Hauses. Wenn er morgens 

in die Schule geht, fährt er mit dem Aufzug bis ins Erdgeschoss. Wenn er am Nach-

mittag von der Schule heimkommt, fährt er jedoch nur bis in den 12. Stock und läuft 

die restlichen Treppen nach oben. Warum fährt er nach der Schule nicht auch bis in 

den 15. Stock? 

2. In einem Schrank liegen 10 schwarze und 10 weisse Socken. Wie viele Socken musst 

du im Dunkeln maximal herausholen um ein gleichfarbiges Paar zu haben? 

3. Einige Monate haben 30 Tage, andere 31. Aber wie viele Monate haben 28 Tage? 

4. Du hast ein Haus bei dem alle Seiten nach Süden zeigen. Ein Bär kommt vorbei. Wel-

che Farbe hat er? 

 

 

 

 

 

  

Lösungen: 

 

Scherzrätsel: 

 

1.Ein Radieschen im Aufzug 

2.Der Faulpelz 

3.In leere Gläser 

 

Denkrätsel: 

 

1.Peter war so klein, dass er nur bis zum Knopf des 12. Stockes kam. 

2.Drei. 

3.Alle, denn keiner der 12 Monate hat weniger als 28 Tage. 

4.Weiss. Ein Haus dessen Seiten alle nach Süden zeigen, muss am Nordpol stehen, 

deswegen wird der Bär ein Eisbär sein. 
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Sudoku einfach: 

 

1 2  6  3  5  

 6   4  9 7  

7  8   5  3 2 

 3   2 1 7  9 

2   9  7    

 9  4 3 8 2   

 7   5   6 3 

9 5     8  4 

6  2  8 4   7 
 

Sudoku schwer: 

 

     4   1 

   7 6     

 6 9 2 1  7   

 3 6    4   

       8  

5 2        

   9  5 8   

3   1 2     

    7  9 3  
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Buchstabengitter: 

 

B E Z F T O L W B E Z F T I L W S K V B M N P E 

R M E K M I N S E L E K M O L D T I M E R K H C 

Y O C V B N S H Y X C V B N S H U L L E R T I A 

I T A D G E R S T E N K O R N R M Y T N D L M F 

Z O L J N E R Z Z O L J N E R Z U I L K J F M X 

O R A R Z N E I M I T T E L I N E E H P K B E S 

T R E D U E I K T Z E D U E I K A E U E T W L Q 

E A U F B B U E E T U F B G U E R N B V F I W M 

I D E T R Z M A I W E T R Z M A N V S G S S U W 

W F H L S E W Q J A P A N E W Q D S C U I O G S 

S F W F E C D E S F P F I R W Q C Y H R T M N T 

E A G I Z A H S E A G I Z A I S K Z R E C A W A 

U P E L F F M W U P E L F N M E T Z A D K C L M 

W H I H N L R K E H Y H F A H R Z E U G R T W L 

R G J N U O I R R I J N U T I R Q O B A C M U S 

I W E R E E M A I W Z T R Z M A N V E G S S U W 

W F K A M I N Q W F H L C E W E S S R U I O G S 

S F Y F E D L E W F Y F E W D E D Y A R T M N X 

E A G I Z A U G E N A R Z T I S K I L E C A W A 

U P E L F N M E L P E L F N M W T Z Z D K C L L 

W H B K N E A K L H K O R E A K L M C I R T W N 

R G J N U T I R E G J N U T I R Q O I A N M U S 

 

In diesem Buchstabengitter befinden sich sechzehn Wörter. 

Die Wörter können waagerecht, senkrecht oder diagonal im Gitter angeordnet sein. 

Wenn du ein Wort gefunden hast, kreise es mit einem Stift ein. 

 

Insel Medizin Japan Oldtimer 

Himmel Augenarzt Korea Fahrzeug 

Kamin Gerstenkorn Florida Motorrad 

Welle Arzneimittel Schweiz Hubschrauber 
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Kreuzworträtsel: 
         2       

         5   3    

            2    

        11 6   3 7 8 1 

                

       10 

4 

        

                

       8         

                

                

     9           

                

   4             

                

                

  7      1        

     5           

6                

                

                

       12         

                

                

                

 

Ä = AE, Ö = OE, Ü = UE  Lösungswort  

 

Horizontal Vertikal 

11. Welcher Ozean liegt zwischen Ame-

rika und Europa? 

2. Wofür stehen die 7 Zacken in der 

Krone der Freiheitsstatue? 

8. Was heisst Gold auf Lateinisch? 3. Nachname von 007 

4. Wo hat das SRF seinen Sitz? 10. Von wo kam die Modeschöpferin 

Coco Chanel? 

5. Welche Währung wurde 2002 einge-

führt? 

9. Was ist die Hauptstadt von Bayern? 

6. Wo wohnt Sherlock Holmes? 7. Welches ist der Planet am zweitnächs-

ten zur Sonne? 

12. Welches war der erste frankphone 

Kanton, der der Eidgenossenschaft 

beitrat? 

1. Wer ist 2020 in der Schweiz Bundesprä-

sident/in? 

1 2 3 4 5 6 7 8 
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Welle Quarantäne-Typ bisch du? – de Quarantäne-Psychotest 
 

 

1. Wie lauft de Morge bi dir ab? 

a. Ich stell mir jede Tag en Wecker, damit ich nöd de ganz Tag verschlafe. 

b. Äh hallo? Ich schlafe solang ich müed bin! 

c. Am Morge bini am aktivste, eh rundi Jogge oder Krafttraining ghört dezue. 

d. En Wecker stelli scho, aber ufstah…? 

 

2. Wie verbringsch de Vormittag? 

a. Ich mach zerst mal alles wo ich für dSchuel erlediget ha muen. 

b. Aso falls ich vorem Mittag ufstah, iss ich mis Müesli vorem Fernseh 

c. Nachem Morgesport dusche und denn es Powermüesli esse 

d. Ich han grad es mega spannends Buech woni fertig lese will… 

 

3. Zmittag-Ziit 

a. Min Tag lauft strukturiert ab: 8i Zmorge, 12i Zmittag, 6i Znacht 

b. Am 12i bini erst grad richtig uufgstande, Zmittag iss ich denn spöter 

c. En guete Zmittag bruch ich für de aktivi Nomittag 

d. Vor luuter lese oder Videoluege vergiss ich fast zesse… 

 

4. Was isch dis Programm am Nomittag? 

a. Ich dun mich für morn vorbereite 

b. Im Verlauf vom Nomittag iss ich min Zmittag, sust gits eigentlich nöd viel wo ich 

mache 

c. En Dehn- oder Yoganomittag isch sBest wommer chan mache ih dere Ziit 

d. Endlich sBuech fertig lese/ de Film fertig luege…! 

 

5. Znacht-Ziit 

a. Schuelisch bini für hüt fertig und drum mach ich de Znacht 

b. Miteme Jughurt vorem Fernseh en guete Film luege ghört zu mine Lieblingsbe-

schäftigunge 

c. En guete Znacht damit ich Energie für morn han 

d. Esse mit de Familie, Stories vom Tag uustuusche (au wenn nie öppis lauft) 

 

6. Und wie lahsch du de Abig uusklinge? 

a. Will ich morn am 7:45 Uhr uufstahn gang ich bezitte is Bett 

b. Nur no ei Episode bi dere spannende Serie, nurno eini… 

c. Müed vom Tag ghei ich nachere Entspannigsüebig ist Bett 

d. De Abig lahn ich mit minnere Familie bimne Spiele uusklinge 
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Am meiste mal dAntwort a) „de-selbstdiszipliniert-Quarantäne-Typ“ 

Top:  Du bisch sehr selbstdiszipliniert und dQuarantäne macht dir gar nüt us. Din Tag lauft 

strukturiert ab und langwiilig wirds dir nie! 

Flop: Pause gönnsch du dir chuum, probier au mal chli abschalte und öppis mache wo dir 

richtig guet gfallt, wie zum Biispiel es Spiele mit de Familie oder eh rundi im Wald go 

spaziere. 

 

Am meiste mal dAntwort b) „de-fuulenzer-Quarantäne-Typ“ 

Top:  Du machsch generell nur das wo dir gfallt, kennsch praktisch alli Film uswändig und 

bisch immer uusgschlafe. 

Flop: Sport und Schuel isch für dich es Fremdwort, probier mal en Tag chli andersch zgstalte 

und lueg erst am Abig no eh Episode vo dinnere Lieblingsserie. 

 

Am meiste mal dAntwort c) „de-sportlich-Quarantäne-Typ“ 

Top:  Nach de Quarantäne bisch du fit wie en Turnschueh – dini Gsundheit chunt sicher nöd 

zkurz ich dere Ziit. 

Flop: En Tag ohni Sport duet durchuus au mega guet, probier mal eh Regenerationspause 

iizlegge und gnüüss de Tag miteme guete Buech ade Sunne. 

 

Am meiste mal dAntwort d) „de-chiller-Quarantäne-Typ“ 

Top:  Du bisch sehr uusgliche, Stress häsch kei, dFamilie chunt au nöd zkurz und Ziit zum lese 

gfindsch immer. 

Flop: En Tag ohni Buech überlebsch nöd, probier mal zwüschedure chli usegah, Federball 

mit em Gschwüsterti spiele oder en Bluemestruus für sMami go pflücke. 
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Corona, was nun? Eusi Freiziittipps! 
 

 

Ih dere Ziit vo Corona fröged mir eus alli, was mir de ganz Tag sötted mache usserd Netflix 

und Disney+ (oder die andere Ahbüter wos so git). Aber hüt hemmer e Liste zeme gstellt vo 

tolle Sache zum s‘beste us jedem Corona-Tag hole. 

 

Momentan denked villi, jetzt chan ich endlich es Hobby ufneh wo ich suscht nie Ziit gha 

hetti, aber weles? Das sind euisi persönliche Favorite: 

 Lisme oder Häkle (jede brucht mal neui Söcke oder so) 

 Ukulele spile 

 Tanze 

 Gärtnere (cha mer au ufem Balkon!) 

 Chillographie 

 Zeichne, male, künstlere 

 Gschichte, Gedicht oder Lieder schribe 

 Neui Sprach lerne 
 

Im Moment wend irgendwie alli choche und bache, darum hemmer da es churzes und 

eifachs Rezept zum Corona-Brötli bache. Aber bitte bim Zuetate chaufe nöd hamstere, es 

het gnueg Mehl und Hefe für alli! 

 

Du bruchsch: 

500g Mehl  1 Prise Salz  1TL Zucker  0.5 Würfel Hefe 

60g Butter  3dl Milch  1 Eigelb  chli Rahm oder Milch dezue 

 

I de Milch Zucker und Hefe mische, bis d’Hefe sich ufglöst het. In enere grosse Schüssle Mehl 

mit de Milch mische. Butter schmelze oder ganz weich werde lah und dezue geh. De Teig 

richtig guet dure chnette (es macht mega Spass) und zuedeckt 1½ Stund ufgah lah. De Ofe 

uf 200 Grad vorheize. De Teig in öpe Handfläche (grossi Händ) grossi Chugle forme und mit 

enere Scher Spitzli dri schnipse. Uf em Blech verteile und mit Eigelb und Milch bestriche. 

Denn für ca. 35min bache. Immer wider in Ofe luege zum gseh, wie de Virus i de Wärmi 

wachst! Et Voila, Corona-Brötli zum Zmorge. 

 

Nebet bache und neui Sache lerne gits vill witeri Ideä zum din Tag fülle. 

 Ego-Easy beauty Tag! Gnüss e selber gmachti Joghurt-Maske und nimm es 

Bad 

 Schriib dinere Grosseltere oder suschtige Verwandte e Postcharte us de 

Quarantäne 

 Mach e Weltreis uf Google Maps 

 Nim en lustige Podcast uf mit dinere Familie 

 Seife herstelle, vilicht es paar Wildblueme drin fest halte 

 Cherze zie oder güsse 
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 Photographie chammer au dehei sehr ästhetisch mache 

 Falt es paar Origami-Blüemli zum dis Huus dekoriere 

 Schrib täglich de ersti Satz uf wo dir in Sinn chunt, am Endi vo de Wuche hesch 

e Gschicht! 

 Versuech mit eme Herdöpfel Strom herstelle (aber bitte mit de Eltere!) 

 Uf de IKEA-Websiite es Hus ihrichte 

 Organisier en Spaghetti-Plausch (mir wüssed alli, wie Spaghetti gesse wird) 

 Mached lustigi Gruppe-Fotis mit Face-Time oder Zoom 

 Bau en Regefilter (es funktioniert, mer hends googlet) 

 Silent Disco (mit dine Kollege/inne machts au mega Spass) 

 Versuech all dini Chleider im Schrank ahlegge (chasch grad no ufrume) 
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Horoskop 

 

Löwe: 

Heute meint der Kosmos es gut mit dir und hält einige 

glückliche Momente bereit. Vor allem die Liebe zeigt sich 

erfüllend. Kein Wunder, du konzentrierst dich auf die posi-

tiven Seiten des Partners. 

 

Schütze: 

Heute steht ganz klar der Lebensgenuss im Fokus. Sollen 

sich andere schinden, du möchtest es dir gut gehen lassen 

und dich nicht disziplinieren. Da müssen gute Vorsätze 

eben noch ein bisschen warten. 

 

Widder: 

Während andere in Gedanken schon im Wochenende 

sind, bringst du noch mal einiges voran und läufst zu gros-

ser Form auf. Auch in der Liebe bringt deine feurige Note 

neuen Schwung ins Miteinander. 

 

Skorpion: 

Du hast mal wieder ein untrügliches Gespür: für deinen 

Körper, für die Worte, die dein Gegenüber glücklich 

macht, für die Angebote, die auch auf lange Sicht halten, 

was sie versprechen. Ein toller Tag!  

 

Krebs: 

Unter Druck setzen sollte dich heute niemand. Du brauchst 

einfach noch ein bisschen Zeit, bis du dazu bereit bist, eine 

wichtige Entscheidung zu treffen. Da lässt du dich auch 

nicht hetzen. Gut so! 

 

Fische: 

So bestimmt kennt man dich gar nicht. Du fackelst nicht 

lange, sondern packe an und gehe voran, statt eine Sa-

che zu zerreden. Man folgt dir auch gern, denn man 

merkt, dass du weisst, was zu tun ist. 
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Stier: 

Endlich ist die verdiente Anerkennung in Sicht, da gibst du 

am Vormittag einem Projekt noch den Feinschliff. Wichtig: 

Gehe mit lieben Menschen nicht zu nüchtern um, lasse 

dein Herz sprechen. 

 

Steinbock: 

Alles, was auf lange Sicht angelegt ist, gelingt am besten. 

Wie gut, dass du als vorausschauender Steinbock nicht auf 

schnelle Erfolge schielst, sondern gründlich planen. Daher 

wird das dein Tag! 

 

Jungfrau: 

Vermeide Freizeitstress, Wellness ist angesagt. Das hast du 

dir nach einer harten Woche verdient. Doch zuvor kläre 

am Vormittag noch einen schwelenden Konflikt, das 

macht den Kopf frei. 

 

Zwilling: 

Na das lässt sich doch gut an: Du kannst so kurz vor dem 

Wochenende noch schnelle Erfolge einstreichen und 

auch die Finanzen positiv beeinflussen. Selbst ein unver-

hoffter Gewinn ist jetzt möglich. 

 

Waage: 

Du bist heute ganz schön euphorisch. Das ist gut, um deine 

Lieben für eine deiner kreativen Ideen zu begeistern, aber 

schlecht, wenn du beim Onlineshoppen zu schnell den 

Kauf-Button drückst. 

 

Wassermann: 

Ein Tag wie gemacht für die Kommunikation. Gute Ge-

spräche bringen Paare einander näher. Zudem kannst du 

auf die Art mögliche Spannung abbauen und Verständ-

nis für deine Sicht der Dinge gewinnen. 
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Werbung 
 

 

Ja, in dieser Ausgabe erlauben wir es uns, etwas Werbung zu machen 😉 

 

Jublinis 

 

Ab Sommer 2020 gibt es eine neue Gruppe für Kinder im Kindergarten! Habt ihr jüngere 

Geschwister, Cousins oder Cousinen oder Nachbarkinder, die gerne in die Jubla möchten, 

bis jetzt aber zu jung waren? Die Jublinis sind die Gelegenheit! Die Gruppenstunden finden 

einmal monatlich statt. Falls ihr jemanden kennt, der Interesse hat, dürfen sich die Interes-

sierten gerne bei Jean melden oder am Infoabend (geplant ist der 2. Juli 2020) vorbei-

schauen. 

 

Jubla Trubla 2020 2021! 

 

Auch der Grossanlass «Jubla Trubla – sonen Zirkus» der Jubla 

Züri musste leider wegen Corona abgesagt werden. Doch ab-

gesagt heisst in diesem Fall nicht, dass es nicht stattfindet! Die 

Verhandlungen mit den Landbesitzern des Veranstaltungsorts 

verliefen erfolgreich und der Anlass kann nächstes Jahr an 

Pfingsten, 22. – 24. Mai 2021 wie geplant stattfinden. Tragt 

euch dieses Datum also schon dick in der Agenda ein, wir 

freuen uns jetzt schon darauf! 

  

Disclaimer: Bei der Erstellung des Flyers ist dem Jublini-Team ein Fehler unterlaufen. Die Kinder sind ab dem 5. bis zum 7. Lebensjahr 
willkommen, also von 4 bis 6 Jahren! 
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